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Hintergründe des Forschungsvorhabens „Grün-OPTI“

Grün-OPTI  - Witzenhausen-Institut GmbH 29.11.2017

 KrWG: Getrenntsammlungspflicht für Bioabfälle seit 2015
 nicht nur Biotonne, sondern auch sperrige Gartenabfälle

 Grüngut als wertvolle Ressource:
 Stoffliche Nutzung = Kompostierung

 Kompost, Torfersatzprodukte
 Energetische Nutzung = Verbrennung von holzigen Anteilen

 Wärme, Strom

 Entsorgungswege für sperriges Grüngut ohne komfortable 
separate Erfassung:
 Eigenkompostierung  Sachgerechte Verwertung? 
 Verbrennung im eigenen Ofen  Effizienz?
 Offene Verbrennung (z.B. Osterfeuer)
 Illegale Ablagerung Quelle: HNA, 14.08.14

Quelle: Wikipedia
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Ansätze und Ziele des Forschungsvorhabens „Grün-OPTI“
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Potenziale

• Ermittlung von Potenzialen (Mengen, Energie, Kompost, 
CO2-Einsparung) anhand derzeitiger Grüngut-Stoffströme

Erfassung 
durch örE

• Ist-Stand der Erfassung (Erfassungssysteme)
• Bewertung der Systeme

Aufbereitung
Verwertung

• Bewertung der Technik (Zerkleinerung, Siebung)
• Mengenverteilung (Feinkorn, Überkorn)
• Übersicht über Verwertungswege

Optimierung 
Brennstoff

• Optimierung der Brennstoffqualität
• Praxisversuche

Wert-
schöpfungs-

ketten

• Erzeugung hochwertiger Produkte
• CO2-Einsparung, Ressourcenschonung
• Gute-Praxis-Beispiele

Dokumentation 
und Bewertung 

rechtlicher 
Rahmen-

bedingungen

§
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Bundesdurchschnitt: 60 kg/E*a

Theoretisches Potenzial: 178 kg/E*a

Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten

Spezifische Grünguterfassung der 387 öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträger in Deutschland im Jahr 2015
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Grüngutpotenziale entsprechend derzeitiger Entsorgungswege
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46 kg/E*a
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22 kg/E*a

11 
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Grüngut  Kompost

Grüngut  Brennstoff

Grüngut  Vergärung

Biotonne  Kompost

Biotonne  Vergärung

Restmülltonne  MVA

Restmülltonne  MBA

Haushalt  Eigenkom-
postierung

Haushalt  Brennstoff

Haushalt  Beseitigung

14,36
Mio. Mg/a

Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten
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Grünguterfassung der örE - Faktoren

 Erfassung: Holsysteme, Bringsysteme

 Grüngutfraktion: Holziges Grüngut, krautiges Grüngut, Laub

 Gebühr: Kostenfrei, kostenpflichtig, mengenabhängig, fraktionsabhängig 

 Abfuhrrhythmus (Holsystem): Fix, auf Abruf, Anzahl Abfuhrtermine

 Öffnungszeiten (Bringsystem): Saisonal, ganzjährig, täglich, wöchentlich

 Sammelbehälter (Bringsystem): Container, offener Haufen, Müllfahrzeug

 Erreichbarkeit (Bringsystem): Einwohner bzw. km² pro Sammelstelle

Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten
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Einfluss der Gebühr auf die spezifische Erfassungsmenge

Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten
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51 kg/E*a
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227 örE:
alle Sammelstellen

gebührenfreie Abgabe
haushaltstüblicher

Mengen

22 örE:
Sammelstellen teils
gebührenfreie, teils
gebührenpflichtige

Abgabe

138 örE:
alle Sammelstellen

generell
gebührenpflichtige

Abgabe
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Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten

102 kg/E*a
92 kg/E*a

80 kg/E*a

42 kg/E*a
30 kg/E*a 29 kg/E*a
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80 kg/E*a

100 kg/E*a

72 örE:
< 5.000

80 örE:
5.000 - 10.000

65 örE:
10.000 - 20.000

98 örE:
20.000 - 50.000

45 örE:
50.000 - 100.000

27 örE:
> 100.000

Einwohner pro Sammelstelle

Einfluss der Erreichbarkeit auf die spezifische Erfassungsmenge
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Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten

Verwertung holziger Siebüberläufe als Brennstoff

 Schriftliche Befragung aller 387 örE

 118 ausgefüllte Fragebögen (31 %)  176 Grüngutkompostierungsanlagen

28%

17%

41%

14%

72%

keine Brennstoffnutzung
von Siebüberläufen

getrennt erfasstem
holzigem Grüngut

Grüngutgemisch

sowohl holzigem Grüngut
als auch Grüngutgemisch

Brennstoffnutzung von 
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Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten
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Verwertung holziger Siebüberläufe als Brennstoff

Anteile:

Verwertungs-
wege:
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Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten

Praxisversuche bei 3 Grüngutkompostierungsanlagen

 Betreiber: 3 örE mit unterschiedlichen Verwertungskonzepten

 Siebüberlauf an Biomasseheizkraftwerk

 Siebüberlauf als Brennstoff in eigenen Heizanlagen

 Siebüberlauf in Mischung mit Waldhackschnitzeln als Brennstoff in eigener 
Hackschnitzelheizung

 Vier Probenahmen im Jahr bei der Absiebung

 Bestimmung Verhältnis Grüngutinput zu erzeugten Fraktionen (Gewicht)

 Dichtebestimmung der erzeugten Fraktionen

 Analyse Brennstofffraktion: TS, Asche, Schwermetalle, N, S, Cl, Heizwert
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Potenziale

Erfassung 
durch örE

Aufbereitung
Verwertung

Optimierung 
Brennstoff

Wert-
schöpfungs-

ketten

Erarbeitung modellhafter Grüngut-Wertschöpfungsketten

Wesentliche Bestandteile:

 Grünguterfassung

 Transportlogistik

 Grüngutaufbereitung

 Produkte aus aufbereitetem Grüngut

 Verwertung der Produkte

Vorgehen:

 Synthese aus den Erkenntnissen der vorangegangenen Arbeitspakete

 Gute-Praxis-Beispiele
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Vielen Dank für die Unterstützung!

Bio-OPTI  - Witzenhausen-Institut GmbH

… und die 
Aufmerksamkeit !
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Dr. Felix Richter

Projektingenieur 
Abfall-, Ressourcen- & Energiewirtschaft

f.richter@witzenhausen-institut.de
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